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a Deut ſchland. g 
Berlin, 7. Juni. 1 Se. Majeſtät der König hat den 
a Bürgermeiſter der Stadt Trier, Ober⸗Bürgermeiſter de Nys 
aſelbſt, in Folge der von der dortigen Stadtverordneten⸗Verſammlun 
getroffenen Wiederwahl in gleicher Eigenſchaft für eine fernere zwölf 


jährige Amtsdauer beſtätigt. 5 

Dem Staatsanwalt Sr der Trend zu Königsberg i. Pr. ift das 
Amt des Univerſitätsrichters bei der dortigen Kbniglichen Univerſität über⸗ 
tragen worden. Dem Stadt⸗Bibliothekar und Archivar Dr. Hermann 
Markgraf zu Breslau ift das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. 

tte „Luiſe“ € W 

Marine.] S. M. Kreuzercorvette „Luiſe“ Commandant Corv.⸗Capt. 
Grüß v. Saugt iſt am 6. Juni in Queenstown eingetroffen und beab⸗ 
ſichtigt, am 24. d. M. wieder in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 


O Volkenhain, 3. Juni. [Kreis⸗Thierſchau] Vom ſchönſten 
Wetter begünftigt, wurde geftern ber die vom landwirthſchaftlichen Kreis⸗ 
vereine veranſtaltete Kreis⸗Thierſchau verbunden mit einer 1 
Ausſtellung landwirthſchaftlicher Geräthe und Maſchinen aller Art und 
einer Verlooſung abgehalten, und zwar auf dem mehrfach ſchon früher 
dazu gebrauchten großen Platze zwiſchen dem Gaſthofe zum Brücken⸗ 
kretſcham und dem Schießhauſe. Auf dem Platze concertirte die Militär: 
capelle aus Freiburg. Nachmittags von 1 Uhr ab wurde zuerſt ein Feſt⸗ 
—.— aller, und daran ſich anſchließend ein zweiter der prämtirten Thiere 
veranſtaltet. Nach Beendigung des Feſtzuges nahm die Verlooſung ihren 
Be 874 6 nen 2 im De, „zum En ein 

5 bei welchem der Herr Regierungs-Präſiden rin 
Handler den Toaſt auf den Kaiſer ara BEIN 5 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Lübeck, 7. Juni. Der König von Dänemark iſt Mittags hier 
eingetroffen und alsbald über Hamburg nach Wiesbaden weitergereiſt. 

Wien, 7. Juni. Gegen Schluß der heutigen Abgeordnetenhaus⸗ 
ſitzung interpellirten Lorenzont und Zallinger den Miniſter des Innern 
über die gegen Einſchleppung der Cholera aus Italien ergriffenen 
Maßregeln. — Auf eine Anfrage des Abg. Schönerer erklärte der 
Obmann des Ausſchuſſes, er hoffe, das Börſenſteuergeſetz im Herbſt 
dem Hauſe vorzulegen. 

Bern, 7. Juni. Der Bundesrath ladet die betheiligten Regie⸗ 
rungen zu einer neuen am 6. September d. J. in Bern ſtattfindenden 
Conferenz zum Schutze des litterariſchen und künſtleriſchen Eigen⸗ 
thums ein. 

Paris, 7. Juni. Deputirtenkammer. Seoaiſtre brachte eine 
Interpellation ein, betreffend das Verbot der Einfuhr von franzöfi- 
ſchem Vieh in England. Der Minifter für Landwirthſchaft, Develle, 
erklärte, da die Maulſeuche jetzt in Frankreich aufgehört habe, fo ſei 
zu hoffen, daß die engliſche Reglerung das Verbot zurückziehen werde. 
Sevaiſtre brachte hierauf eine Tagesordnung ein, in welcher die 
Regierung aufgefordert wird, ihre Bemühungen zur Herbeiführung 
der Aufhebung des Einfuhrverbotes fortzuſetzen. Dieſe von Develle 
acceptirte Tagesordnung wurde einſtimmig angenommen. 

Paris, 7. Juni. Die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und 
dem Vatican über die dem apoſtoliſchen Delegirten in China zu er⸗ 
theilenden Befugniſſe dauern fort. Gegenüber anderweitigen Gerüchten 
erklärt der „Temps“, daß die Befugniſſe lediglich auf die geiſtliche 
Domäne beſchränkt bleiben und daß das Protectorat Frankreichs auf: 
recht erhalten werden foll. 

Paris, 7. Juni. Die Commiſſion für die Ausweiſung lehnte den 
Bericht Marets ab und ließ die Anträge fallen, bis auf den Antrag 
Floquet, wonach die Ausweiſung eine vollſtändige ſein und durch 
Geſetz erfolgen ſoll. Dieſer Antrag wurde mit 6 gegen 5 Stimmen 
angenommen. Pelletan wurde zum Berichterſtatter gewählt; er wird 
der Commiſſion morgen den Bericht vorlegen. 

Paris, 7. Juni. Der „Temps“ ſagt bei der Beſprechung der 
Prinzenausweiſungsfrage, noch nie ſei die parlamentariſche Thätigkeit 
durch bozantiniſchere Schwätzereien vergeudet worden. Die erſte Hälfte 
der Seſſion ſei durch die Chimäre verthan, wo doch keine Gefahr 
die Republik bedrohte. Der zweiten Hälfte würde es ebenſo er⸗ 
gehen, da das Votum des Senats zwelfelhaft iſt und ein Conflict 
zwiſchen beiden Kammern herbeigeführt werden könnte. Der „Temps“ 
meint, durch ſolche Handlungsweiſe werde die Republik mehr geſchadet 
als ba die abjolut ungefährliche Anweſenheit einiger Prinzen, 

„London, 7. Juni. Oberhaus. Der Staatsſecretär des Aus⸗ 
wärtigen, Lord Roſebery, theilte mit, der Regierung ſei heute ein 
Telegramm des Herzogs von Edinburg zugegangen, in welchem 
dieſer anzeigt, daß die Blokade der griechiſchen Häfen aufgehoben fei 
und daß die 5 Geſchwader nach der Suda⸗Bal zurückkehren. 

London, 7. Juni. Labouchere richtete im Namen einer Anzahl 
radicaler Parlamentsmitglieder eine letzte Aufforderung an Chamber: 
lain, in welcher er denſelben erſucht, zur Vermeidung einer Auflöſung 
oder Zerſplitterung der Partei entweder für die zweite Leſung der 
Homerulebill zu flimmen oder ſich der Stimmabgabe zu enthalten. 
Chamberlain antwortete ablehnend, weil Gladſtone nicht klar gemacht 
habe, ob die Bill, welche er im Herbſt einzubringen beabſichtige, von 
der gegenwärtigen weſentlich verſchieden fein werde. 

London, 7. Juni. Das Unterhaus verwarf in zweiter 
Leſung mit 341 gegen 311 Stimmen die Homerulebill 
und vertagte ſich auf Donnerstag. Gladſtone hatte im Laufe der 
Debatte erſucht, die Bill nicht abzulehnen, 

Athen, 7. Juni. In der heutigen Sitzung der Deputirtenkammer 
ER der Minifter des Auswärtigen offclell die Aufhebung der 

okade mit. 

Hamburg, 7. Juni. Der Poſtdampfer „Leſſing“ 
Amerikanischen Par „Actiengeſellſchaft iſt, 
e A a Nen Sugar. 


Mandels-Zeitung. 


Breslau, 8. Juni. a 

“nom Potersburger Platze wird der „Voss. Zig.“ am 5. Juni ge. 
schrieben: 2 a Grosse Ereigniss der Woche war die Emission der 100 
Millionen proc. Eisenbahnrente, Jeder wusste, dass eine solche 


bevorstand, aber eines T i 
kleineren Betrag erwart heils konnte man nach dem Budget nur einen 


dass die Emission nach 


der Hamburg: 
von New⸗Nork . 


Pfingsten stattfinden würde. Die vorsichtigsten 
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en, andererseits war die allgemeine Ansicht, E 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


Firmen hatten gerade begonnen, ihre Bestände an Anlagewerthen ab- 
zustossen und ein Theil unserer Banken, welcher sich zu einer weiteren 
Reduction seines Zinssatzes für Einlageconti à 2 pCt. entschlossen 
hatte, fand in derselben Nummer der Zeitungen, welche die ent- 
sprechenden Annoncen brachten, den Prospect der neuen Anleihe. Ein 
für die Betheiligten wenig angenehmes Zusammentreffen. — Vor allem 
war es aber die Auslassung eines 5proc. Papiers, welches gerecht- 
fertigtes Erstaunen erregte. Eine neue 4proc. oder 4%½proc. Anleihe 
wäre mit noch grösserem Erfolge aufgenommen worden, da sie 
der Speculation ganz andere Gewinnchancen bietet und würde 
sich acht bis zehn Procent günstiger, im Verhältniss des Zins- 
aufwandes, haben realisiren lassen, also der Regierung einen nam- 
haften Gewinn eingebracht haben. Die Börse hat sich aber schnell 
mit dem neuen Papier betreundet, man berechnet sich bei einem Emis- 
sionspreis von 98,65, nach Abzug der Steuer, 4,81° ca. Netto-Verzinsung 
und dies ist keine schlechte Anlage, wenn man berücksichtigt, dass 
Geld auf Effecten, beliebige Termine, mit 4½ pCt. offerirt war, während 
man Wechsel besserer Qualität überhaupt nicht auftreiben konnte, 
Ferner bietet die Rente viele Vortheile auch gegen Orient. Abgesehen 
von Conversionsgedanken, welche durch die neue Emission für innere 
Anleihen wenig wahrscheinlich erscheinen, muss man nicht vergessen, 
dass die Regierung voraussichtlich in diesem Jahre zum ersten Male 
von ihrer Berechtigung Gebrauch machen wird, Orient-Anleihe für die 
Amortisation zu verloosen, da sie über pari stehen. Da die Amorti- 
sationsquote ½ ur p. a., so muss sich der für dieses Jahr zur Rück- 
zahlung fällige Betrag bei Berücksichtigung der früher durch Rückkauf 
erzielten Gewinne auf 6—8 Milionen belaufen, also ca. 1 Procent 
des Capitals. Dieser mögliche, wenn auch kleine Coursverlust im 
Falle der Ziehung dürfte das Publikum wohl veranlassen, seine 
Orient gegen Rente zu tauschen und dieselben bald den Cours 
der Orient erreichen lassen. Die Betheiligung bei der neuen Subserip- 
tion ist demzufolge eine ganz enorme, abgesehen von den festen Zu- 
theilungen an behördliche und kaiserliche Vermögensverwaltungen, 
welche man nicht beurtheilen kann, und auf ca. 10 Millionen Rubel 
vermuthet, müssen Alle gleichmässig zeichnen, um etwas zu erhalten. 
Allein die Petersburger Subscription wird auf mindestens eine Milliarde 
geschätzt, deren Hälfte allein durch die beiden ersten Banken (Disconto- 
bank und Internationale) aufgebracht sein soll. Nun ist noch der Be- 
darf für das innere Russland und Sibirien zu berücksichtigen, den man 
nicht gering anschlagen darf. Die Staatsbank hält sich streng an die 
Bestimmungen über die Caution, ohne eine Ausnahme zu machen, so 
dass schon Donnerstag ganze Wagenladungen Effecten in die Bank ge- 
wandert sind. Eine Beurtheilung des Resultats ist um so weniger 
möglich, als die Zeichnungen gegen Deponirung von baarem Gelde 
erst Montag von der Haute Banque erfolgen dürften, 


„ Saatenstand in Oosterreioh. Das Ackerbauministerium veröffent- 
licht folgenden Saatenstandsbericht nach dem Stande zu Ende Mai 
1886: Die Witterung, welche in der ersten Maihälfte im Durchschnitte 
kühl, theilweise noch nahezu winterlich gewesen war, nahm zur 
Monatsmitte allerwärts, und zwar sehr rasch, einen vollkommen som- 
merlichen Charakter an, und es herrschte die ganze zweite Monats- 
hälfte hindurch andauernd eine abnorm hohe Temperatur bei empfind- 
lichem Abgange der nöthigen Feuchtigkeit, Die Niederschläge waren 
auf mehrfach mit Hagelschäden verbundene Gewitterregen beschränkt 
und im Allgemeinen für eine entsprechende vegetative Entwickelung 
ganz unzulänglich, daher Klagen über Dürre in den meisten der vor- 
liegenden Meldungen enthalten sind. Von den Wintersaaten steht im 
Allgemeinen der Weizen am besten, nämlich im Durchschnitte gut 
mittel, während der Roggen, durch die Trockenheit mehr beeinträchtigt, 
in vielen Gegenden, namentlich in Galizien, nur einen mittelmässigen 
Stand zeigt. Der Raps, welcher fast überall bereits abgeblüht hat, 
litt in vielen Gegenden, namentlich in der nördlichen Zone, durch 
den Glanzkäfer empfindlicheren Schaden und steht derzeit im 
Durchschnitte schwach mittelgut. Die Sommersaaten entwickeln 
sich, zumal die später untergebrachten, bei dem Abgange ge- 
nügender Feuchtigkeit langsam und etwas schwach und zeigen 
stellenweise schon ein vergilbtes Aussehen. Wiesen und Klee- 
feläer lassen, insoweit sie nicht durch ergiebigere Gewitterregen 
eine genügende Auffrischung erhielten, vielfach zu wünschen übrig, 
namentlich gilt dies von dem in den meisten der vorliegenden Berichte 
als schwach und schütter bezeichneten Wiesengraswuchse. Mit dem 
ersten Wiesen- und Kleeschnitte ist bereits in vielen Orten begonnen 
worden. Die Kartoffeln sind im Allgemeinen gut, die Rübensaaten je- 
doch in Folge der Trockenheit in den meisten Gegenden nicht gleich- 
müssig aufgegangen, weshalb theilweise ein neuer Anbau vorgenommen 
wurde. Die Obstblüthe ist überall vorüber, die Aussichten auf eine 
ergiebige Obsternte erscheinen theils in Folge stärkeren Abfalles nach 
der Blüthe, theils in Folge des Auftretens verschiedener Insecten viel- 
fach herabgemindert. Die Rebe, welche in Südtyrol in die Blüthe ge- 
treten ist, zeigt überall einen sehr guten Traubenansatz und eröffnet 
die Aussicht auf eine gute Ernte. Der Stand des Hopfens wird in der 
Mehrzahl der vorliegenden Meldungen als ein günstiger bezeichnet, in 
mehreren Gegenden erlitt derselbe jedoch durch Hagelschlag empfind- 
lichen Schaden und wurde theilweise abgeschnitten. 


Neu eröffnete Concurse. 

Posamentier Wilhelm Eschmann in Bückeburg. — Kaufmann Her- 
mann Löwenthal in Wilhelmshöhe bei Kassel. — Putzmacherin Frau 
Emma Schröder, geb. Hermann, in Könnern a. 8. — Schneidermeister 
und Trödler Johann Weber in Nürnberg. — Getreidehändler Friedrich 
Hafenrichter von Weihenzell in Ansbach. 

Schlesien: Gastwirth Philipp Friedländer zu Oppeln. 


Eintragungen im Handelsregister. 

Max Hübner, Inhaber Kaufmann Max Hübner in Breslau. — Gelöscht 
Eugen Werther in Breslau. — Auflösung der offenen Handelsgesell- 
schaft Gebr, Goldstein u. Co. in Breslau und Erlöschen der Firma, — 
Aufhebung der offenen Gesellschaft Raasch u. Herzog in Breslau und 
Erlöschen der Firma, 


Ausweise. 

W. T. B. Petersburg, 7. Juni. [Ausweis der Reichsbank 

vom 7. Juni n. St. “] 
Kassenbestand la „125 632 451 Zun. 163 748 Rbl. 
Discontirte Effecten 20 536 079 Abn. 221897 - 
Vorschüsse auf Waa ren 8 800 Unverändert. 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds. 2304393 Abn. 198 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11358771 Abn. 1 093 080 
Contocnrrent des Finanzministeriums 39400283 Zun. 10 269 586 
Sonstige Contocurrente 73051 237 Abn. 3 563 156 
Verzinsliche Depots 83 28 283 898 Abn. 268 549 
) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 31. Mai. 
Börsen- und Handeis-Depesehen. 

Wien, 7. Juni, Nachmittags 5 Uhr % Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 283, 30, Franzosen 242, 50, 4pCit. ungar. Goldrente 
106, 35. Ziemlich fest. 

Paris, 7. Juni, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nachtrag) 
Türkenloose 37, 12½. Credit mobilier —. Spanier neue 59½. Banque 
ottomane 543, —. Credit foncier 1375. Egypter 364, —. Buez-Actien 
2120. Banqun de Paris 660, —. Banque d’escompte 461. Wechsel 
auf London 25, 27. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 378, 75. 
Neue 3% Rente 81, 92½. Panama-Actien 451, — Fest. 

Lom dom, 7. Juni, Nacho [Schluss-Course,] (Nachtr.) Spanier 
5914. 50% priv, Egypter 950%, 4% unge. Egypter 71708. 30% garant. 

pter 99%,.. Ottomanbank 11%. Suez-Aetien 81. Canada Pacific 67¼½ 
er —. Piatzdiscont 13/50, Fest. 


ä —ͤ„ꝛ— ** 


2,45 


‚weizen loco 88, Weizen per Juni 86, per Juli 875/,, per August 
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tung. 


ſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
’ 


Beſtellungen auf die — welche Sonntag einmal, Montag 
Dinstag, den 8. Juni 1886. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. N 


London, 7. Juni, Nachm. 4 Uhr 50 Min. Preussische Consols 
105. Consols 100%. Convert. Türken 15½. 1873 Russen 98 
Italiener 99. 4% ungar. Goldrente 85½½. 4% usific, Egypter 71 
Ottomanbank 11½. Silber 44/3. Lombarden —. 

London, 7. Juni. In die Bank flossen heute 36 000 Pfd. Ste 

Frank furt a. M., 7. Juni, Abends 5 Uhr 50 Min, [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 2281,. Franzosen 193. Lombarden 
Galizier 163%. Egypter 72, 90. 4% Ungar. Goldrente 85, 40, 188 
Russen 88, 30. Gotthardbahn 105, 80. Disconto-Commandit 212, 
Fest, Bahnen schwach. 27 

Frankfurt a. M., 7. Juni, Abends. [Effecten-Soetetätg 
(Schluss.) Credit-Aotien 228¼ . Franzosen 193, — Lombarden , 
Galizier 164. Egypter 72, 90. 4%, Ungar. Golärente 85, 40. Gotthard- 
bahn 105, 80. 80er Russen 88, 30. enburger —, —. Disconte 
Commandit 213, 10. Dresd. Bank —. Neue Serben —. Fest. 5 

Frankfurt a. M., 7. Juni, Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 402. Pariser Wechsel 80, 76. Wiener 
Wechsel 161, 10. Reichsanleihe 106, 10. Oest. Silberrente 68,90. Oest. 
Papierrente 68, 80. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 94, 50. 1860er 
Loose 119, —. 1864er Loose 288, —. Ungar. 4% Goldrente 85, 30. Ung. 
Staatsloose 218, 60. Italiener 99, 20. 1880er Russen 88, 60. II. Orien- 
Anleihe 61, 60. III. Orient-Anleihe 62, 60. Spanier exter. 59, 40. 
Egypter 72,90 Neue Türken 15,50. Böhmische Westbahn 2101/,. Central- 
Pacific 113, 70 Franzosen 1949);. Galizier 1645/;. Gotthardbahn 106, 10, 
Hessische Ludwigsbahn 97, 90. Lombarden 933/,. Lübeck-Büchener 
158, 60. Nordwestbahs 134%;. Credit-Actien 226%, Darmstädter Ban 
139, 50. Mitteld. Creditbank 94, 90. Reichsbank 137, 40. Discont 
Commandit 212, 50. 5% Serb Rente 81, — per Comptant, Fest. 

Neue Serben 80, 60. Arader St.-Pr.-A. 97. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 228¼ . Franzosen 19 
Galizier 164%½ Lombarden 93/8. Gotthardbahn —. Egypter —, — 
Disconto-Commandit 213, —. 

Hamburg, 7. Juni, Nachm. [Schluss-Course,] Preuss. 4% 
Consols 105%. Silberrente 691/,. Oesterr. Goldrente 941/,. Ungar. Gold- 
rente 85¼ . 60er Loose 1191/,. Italienische Rente 995/,,. Credit 
Actier 227%. Franzosen 486½½ . Lombarden 234%½ 1877er Russe 
997); 1880er Russen 86%. 1883er Russen 111½. 1884er Russen 95 Ir 


2 
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II. Oriert-Anleihe 59%,. III. Orient-Anleihe 601/,., Laurahütte 
Nordd. Bank 148. Commerzbank 126%,. Marienburg-Mlawka 49½ 
Ostpreussiscke Südbahn 86%,. Lübeck-Büchener 158. Gotthardbahn 
105½. Leipziger Discontobank 101¼½. Deutsche Bank 159. Berliner 
Handelsgesellschafts-Antheile 142½. Disconto 18 % Still. 8 
Hamburg, 7. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, helsteinischer loco 158 — 162. Roggen loco ruhig, mecklenbar- 
gischer loco 140 — 146, russischer loco ruhig, 101 — 104. Hafer und 
Gerste still. Rüböl ruhig, loco 41, —, per Juni —. Spiritus flau, 
per Juni 23 Br., per Juli-August 24 Br., per August- September 25 Br, 
per September- October 26 Br. — Kaffee fest, Umsatz 4000 Sack. 
Petroleum still, Standard white loco 6, 45 Br., 6, 35 Gd., pr. August 
December 6, 65 Gd. Wetter: Schwül e 
Posen, 7. Juni. Spiritus loco ohne Fass 35, 20, per Juni 35, 
per Juli 36, 40, per August 37, 30, per September 37, 80, Gekünd 


a 
* 


— Liter. Flau. 25 
Liverpool, 7. Juni, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsberichk}" 
Wuthmasslicher Umsatz 10.000 Ballen, Stetig. Tagesimport 13000 B. 


Liverpool, 7. Juni, Nachm. :[Baumwolle.] (Schinssberich 
Imsatz 10000 Ballen, davon für Speenlation und Export 1000 Ballen. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juni-Juli 5°/,, Verkäufer, Juli- 
August 5°/,, Käufer, August-September 57% Verkäufer, September- 
October 5°,, Käufer, November-December 4% Werth, December- 
Januar 4% d. Käufer, 

Liverpool, 7. Juni, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Weitere Meldung. Egyptian brown fair 69/8, do. do. good fair Glen 
Dhollerah fine 43),, Oomra fine 43], d. = 

Petersburg, 7. Juni. Wechsel auf London 3 Mt. 23½, Russ. 
II. Orientanleihe 1003/,, do. III. Orientanl. 1003/,, do. 6% Goldrente 1861/,, 
do, 5% Bodeneredit-Pfandbriefe 162%/,, do. Bank für auswärtigen Handel 
329½, Petersburger Discontobank 768, Warschauer Discontobank 310, 
Petersburger internat. Bank 495. > 


Newyork, 7. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Weeh 

auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 87¼. Cable transfers 4, 8917, 
Wechsel auf Paris 5, 15. 4%, fundirte Anleihe 1877 126. Erie-Bahm 
28/8. Newyork-Centralbahn 1027/;. Chicago-North Western-Bahn 11342, 
Contral-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9/,. Baumwoll 

in New-Orleans 8¼8. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7. Kaff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. Rohes Pa 
troleum 6. Pipe line Cartifieats 65. Mehl 3, 25. Rother Winter- 


* 


Mais (old mixed) 43. Zucker (Fair refining Muscovados) Gen 
Zaffoe Rio 9%. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 53, 
40. Rothe u. Brothers 6, 55. Speck (short clear) 57/5. Getreidefracht 43 
Wien, 7. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Juni - Juli 
8, 00 Gd., 8, 05 Br., per Herbst 7, 97 Gd., 8, 02 Br. Roggen per Jun 
Juli 6,07 Gd., 6,12 Br., per Herbst 6, 67 Gd., 6,72 Br. Mais per Jun 
Juli 5, 75 Gd., 5, 80 Br., per Juli-August 5, 78 Gd., 5,83 Br. Hafer 
per Juni-Juli 6,57 Gd., 6, 62 Br., per Herbst 6, 50 Gd., 6, 55 Br. 
Pest, 7. Juni, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.) Weizen Ia 
verflaut, per Herbst 7, 70 Gd., 7, 72 Br, Hafer per Herbst 6, 15 Gd. 
6, 17 Br. Mais ver Juni 5, 34 Gd., 5, 35 Br. Kohlraps per August- 
Septbr. 10¼ — 10%. — Wetter: —. — 
Paris, 7. Juni, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen fest, per Juni 21, (0, per Juli 21, 60, per Juli-August 21, 75, 
per September-December 22, 50. Roggen fest, per Juni 13, 80, per 
Septbr.-Dechr. 14, 75, Mehl 12 Marques steigend, Schluss ruhig, per 
Juni 47, 10, per Juli 47, 50, Juli-August 47, 75, per September-December 
48, 50. Rüböl behauptet, per Juni 54, 25, per Juli 54, 75, per Juli- 
August 55, 00, per Septbr. December 56, 50, — Spiritus steigend, per 
Juni 44, 50, per Juli 45, 25, per Juli-August 45, 75, per September- 
December 44, 25. — Wetter: Regen, Pan. 


Paris, 7. Juni, Abends 6 Uhr, 
fest, per Juni 21, 10, Juli 21, 60, per Juli-August 21, 80, per 
September-December 22, Mehl 12 Marques fest, per Juni-47, 
— Juli 47, 80, per Juli-August 48, 00, per September-Decbr. 48, 
üböl fest, per Juni 54, 50, per Juli 54, 75, per Juli-August 55, 00 
per September-December 56, 50. Spiritus fest, per Juni 45, 00, per 
Juli 45, 25, per Juli-August 45, 50, per September-December 44, 25, 
Paris, 7. Juni, Nachm. Rohzucker 88“ behauptet, loco 32, 00. 
Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juni 35, 50, per Juli 
35, 80, per Juli-Angust 36, 00, per Oetbr.-Januar 37, 30. 4 
Londom, 7. Juni, Nachm. Havannazucker Nr. 12 12!/, nominell, 
Kübenrohzucker 11 flau, Centrifugal Cuba —. x 
London, 7. Juni. An der Küste angeboten 2 Weizenladung 
— Wetter: Warm. - ß 
Glasgow, 7. Juni. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 38, 9. 
Amste 


= 


[Productenmarkt. 


ar e Ce na 
7. Juni, Na 2 in. [Petrolen 
We (Sehlussbericht.)” Raffinirtes Type weiss, loco 153, bez 2 

Juli — per September 16½ Br., per September- 
Br. Ruhig. u 


u. Br., 167% 
Dechr. 104g en, 7. Juni, Nachm. 


Antwerp [Getreidemerkt.] (Schl 
bericht.) Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer flau. te tr 
B em, 7. Juni. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber ruh 


Standard white loco 6, 30 Br. 


c OT ENT 
2 Marktberichte. 
ede Wolle. 

Schweidnitz, 8. Juni. [Wollmarkt.] Zufuhr eirea 600 jCtr. 
Preisabschlag 20 bis 30 Mark. Wenig Käufer. 


0 (Privattelegramm der Breslauer Zeitung.) 
_ ©x-8. Berliner Wollberioht vom 27. Mai bis 7. Juni 1886. Durch 


die Anwesenheit eines fremden Grosskäufers für zum Kamm geeigneter 
Wollen und die Käufe zahlreicher Lausitzer Fabrikanten haben sich 
wohl die am Platz lagernden Vorräthe, als auch die neu herange- 
kommenen Zufuhren von Schmutzwollen in unserem heutigen Berichts- 
abschnitt nahezu völlig geräumt. Die Umsätze in Rückenwäschen 
en aus Mangel an Material nur mässige, in Schmutzwollen dagegen 
at ansehnliche, indem die oben angeführten Käufer lebhaft zu- 
iffen und je nach Güte und Beschaffenheit der Waare zwischen 40 
‚bis 50 M. pr. Otr., vereinzelt darüber und darunter anlegten. In 
Rückenwäschen bewegten sich die Preise meist hoch, 90—120 Mark 
„tr. und etwas darüber. Ueber den bevorstehenden Breslauer 
Nollmarkt hören wir über das Vorgeschäft von den Lägern, dass bei 
higem Verkehr 2—3000 Ctr. feine und mittelfeine Qualitäten mit 
em Preisabschlag bis zu 20 M. pr. /Ctr. gegen voriges Jahr verkauft 
d, dagegen in Mittelwollen noch keine Umsätze stattgefunden haben. 
Berlin, 7. Juni. [Producten-Bericht.] Trotzdem die vor- 
gestrigen Berichte von auswärts nicht 8 lauten, ist die Stim- 
mung an unserem heutigen Markte recht flau gewesen. Weizen verlor 
urchgängig fatt 1½ M., Roggen auf jentferate Lieferung ca. 1 Mark, 
während nahe Termine sich verhältnissmässig besser zu behaupten ver- 
mochten. Das Geschäft bewegte sich indess nur in engen Grenzen. 
Loco ging wenig um. Hafer loco und laufender Termin blieb be- 
hauptet, entfernte Sichten waren billiger angeboten. Gekündigt: 

Weizen 26 000 Ctr., Roggen 76 000 Ctr., Hafer 3000 Ctr. — Roggenmehl 
rar etwas matter, aber ohne Geschäft. — Rüböl erfreute sich einiger 
achtung und die Käufer waren ieh merklich bessere Preise 
anzulegen, da das Angebot schwach blieb. Gek. 500 Ctr. — Dagegen 
war Spiritus stark weichend, reichlichem Angebot stand nur geringe 
Kauflust gegenüber, und die Preise schliessen 70 Pf. niedriger als vor- 


gestern. Gek. 370 000 Liter. 
Weizen loco 143—163 M. Ltr 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni und Juni - Juli 145 / —145¼½ Mark bez., Juli-August 147% bis 
147 Mark bez., September-Oetober 152 —150½ 150% M. bez., October- 
Novbr. 153—152 M. bez., Noybr.-Decbr. 154—153¼ M. bez. — Roggen 
loco 127—136 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., gut inländischer 
133% M. ab Bahn bez., Juni, Juni-Juli und Juli-August 133¼½—133½ bis 
E 33 M. bez., Septbr.-Octbr. 135 —134½ —134% M. bez., Octbr.-Nov. 135% 
bis 135½ M. bez. — Mais loco 108—112 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Juni und Juni-Juli 107% Mark bez., Juli-August 
108 ½ Mark bez., September-October 110 Mark bez., October-November 
110% Mark bez., November-December 111½ Mark bez. — Gerste loco 
115 bis 180 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 125 bis 162 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, west- 
Preussischer 130—135 M., ostpreussischer, pommerscher, uckermärk. 
und mecklenburger 132 bis 141 M., schlesischer und böhmischer 133 
bis 142 M., feiner schles. und böhm. 143—153 M. ab Bahn bez., russ. 
129130 Mark frei Wagen bez., Juni - Juli 127—127½ Mark bez. 
Juli-August 126 Mark bez., September-October 126—125¼ Mark bez. 
E Erbsen, Kochwaare 155 bis 200 Mark pro 1000 Kilo, Futter waare 
130 bis 142 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 


«old, Silber und Banknoten. 
Gours 
| vom 1. vom 5. 


i De joe. 


es.-Atucnkkaas . 446,0 da 


Üngar. A-Eisenb.-Anl. 
amort. Rente. 0 


dto. Eisenb. Hypotb. Obl. a 


ee eee 


Berlin, 7. Juni. [Städtischer Centralviehhof.] Amtlicher 
Bericht der Direction. Zum Verkauf standen 3854 Rinder, 8739 
Schweine, 2746 Kälber und 15 925 Hammel. Das Rindergeschäft hatte 
vorgestern und gestern ziemlich lebhaften Verlauf. Heute waren die 
Käufer, weil sie ihren Bedarf grossentheils gedeckt hatten, etwas 
zurückhaltend, so dass die notirten Preise nur mit Mühe zu erzielen 
waren. Der Markt wird nicht ganz geräumt. Ia brachte 52—55, IIa 
45—50, IIIa 38—43, IVa 33—36 M. pro 100 Pfd. Fleischgewicht. Der 
Schweinemarkt verlief bei mässigem Export schleppend; die Preise 
wichen, trotzdem ist ziemlich geräumt worden. Bakonier, nur 7 Stück 
am Platz, erzielten nur mit Mühe die vor wöchentlichen Preise. Man 
zahlte für Ia 42—43, IIa 40—41, IIIa 38—39 M. pro 100 Pfd. mit 
20 pCt. Tara. — Der Küälberhandel gestaltete sich ruhig bei ziemlich 
unveränderten Preisen. Ia 45—53, IIa 33—43 Pf. pro Pfd. Fleisch- 
gewicht. — Für Hammel wurden etwas bessere Preise als vor 8 Tagen 
bewilligt; der Markt wurde bei angemessenem Export geräumt. Ia 46 
bis 50, beste englische Lämmer bis 54 Pf., IIa 36—44 Pf. pro Pfund 
Fleischgewicht. 


* Breslau, 8. Juni, 9½ Uhr Voım, Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeines von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise gut preishaltend. 

Weizen bei mässigem Angebot fester, per 100 Kilogramm weisse 
15,50 —15,70—16,00 Mark, gelber 15,30 —15,50—15,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 13,40 bis 
13,60 —13,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,00 11,80 Mark, 
weisse 13,00 —13,80 Mark. 

Hafer mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,40—13,80 bis 14,2) M. 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 12.50 12,80 —13,00 Mk. 

Erbsen swacher Umsatz, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 Mark, 
Vietoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Behnen mehr beachtet, per 100 Kilogramm 16,50—17,00-—18,00 M. 

Lupinen in fester Stimmung, per 100 Kilogr. gelbe 10,00—10,80 bis 
11,49 M., blaue 9,80—10,80—11,20 Mark. 

Wieken schwach zugeführt, per 100 Kilogr. 12,00—13,00—14,00 M. 

Oelsaaten ohne Angebot, 


Courszettel der Berliner Börse vom 7. Juni 1886. 
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105,16 @ 1103,10 @ 
8180 ba 


89,80 ba 
81,00 bag | 89,60 bzB 
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11 1 
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25. 


Breslau- Warschauer 5 
a Ge % gr.) IV. 4 
t. 


to. VI. J4½ 
gr. A. B. un 


0. 
Halle - Sorau- Guben 


vom 1, 


* 10 — 
1102,75 @ 
11,01102,75 80 


F D 
> n 
Leinkuchen schwacher Umsa 
3,10—8,80 Mark. 

Kleesamen ohne Angebot. 

Mehl nicht beachtet, per 100 Ki 
"ark Roggen-Hausbacken 20,25—20,75 
bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 


Heu per 50 Kilogr. 4,50—5,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kiloer. 30.00-33.00 Mark 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 


r. Weizen fein 22,50—23,50 
„ Boggen-Futtermehl 9,75 
Mark. 


Sternwarte zu Breslau. 

Juni 775 8. Nachm. 2 U. j Abends 10 U. Morgens 6 B. 
Luftwärme (C.) .. . . + 1609 + 15% + 18°, 
Luftdruck bei 0° (mm) 741,2 740,9 741,0 
Dunstdruck (mm) .... 11,8 12,1 11,6 
Dunstsättigung (pCt.). 83 90 100 
te er NER, N. 1. IT 
Wetter Rh: bedeckt, bedeckt. Regen, 
Wärme der Oder .... + 18.4. 


Nachmittag und Nachts Regen. 
Breslau. W 


d. 
7. Juni. O.-P. 4 m 95 em. M.-P. 3 mn 66 . J.-P. — m 24 em unt. 0. 
8. Juni. 0.-P. 5 m 6 em. M.-P. 3 m 66 em. U.-P. — m 54 em 


Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn. 
Die Einnahme für den Monat Mai beträgt: 
nach vorläufiger Sang 1886 
1) aus dem Perſonen⸗ und Gepäckverkehr . 12 287 Mk. 
2) aus dem Güterverke rr 8 462 ⸗ 
3) aus ſonſtigen Quelltnn 3000 2939 = 
Zuſammen 33 749 Mk. 33 593 Mk. 
Für den Monat Mai 1886 gegen 1885 alſo mehr 156 Mark und 
von Anfang 1886 gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres 


weniger 9077 Mk. 
Poln.⸗Wartenberg, den 7. Juni 1886. [7533] 


Yerlobungsanzeigen 


werden bei mir sauber und schnell angefertigt. 7532] 


N. Raschkow jr., Ohlauerstrasse 4, 
Hoflieferant, Papierhandlung und Druckerei. 


sen mie on Wölkelsfalll 


Matjes Hering, Hotel zur guten Laune 


St. 10 Pf., nene tärk. Roſinen, Bid. empfiehlt ſich geneigter Beachtung. 


25 Pf., beite Brab. Sardellen, ½ Pfd. 2 
25 f. Verkauf: Predigergaſſe 2. [2403] J. Weiss. 


4 von K stichen, Photographten, Portraits 
Einrahmungen eto. —— in eigener — an 
gefertigt. runo 


Richter, Kunsthandlung, Breslau, Schlossohle 


endgiltig 1885 
13 371 Mk. 
17283 „ 
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161.00 0 
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46.50 @ 
118.0 G. 


 Ämportalß . . 5 e. m dto. dto.  Litt. B..|6 810 bad | 7970 ba 164,50 Pos. Provinz.-Bank 3½ 
Engl. Noten 1 L. Ster 20,75 b | 20,59 bz 5 „ . Re 10% 2 
En C 1613 ba 161,45 be Loose. Märk. Posen conv. Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 . — vB, 
Destarr. Eilb.-Coup. (e'nlösb. Berlin) 160 1,00 Bad.Präm.-Anleihevon1867j4 | ½ ½ 113525 P 1137,40 bag 96,00 ba 
Fuss, Noten 100 K..... ... . . .. 109,25 ba 9 9 Baier. Prämien-Anleihe ... de 135,99 ba 135,60 b rk. 1. 18 
_ Ruan, Lolleonpons sunssnesnnn 92225 ba 132425 ee IBarletta 100 Lire-Looses . — — | 3276 be 32,75 bz II. & 187½ N. Ja 
Eh Deutsche Fonds- Braunschw. 20 Thlr.-Loose| — | — | 96,76 B 96,50 bad Obl. I. u. 104 od.-Handeisbann 4 8 
0 ins- Surs Bukarester Loose... .[—| — 4% B e rg SEE 4 103,50 8 Reichsbank 4½ % 6%, bB 
EE vom 1. vom 5. Cöln-Mindener Präm.-A. -. 2½ 1 110 129,10 ba 19,0 b ſoverschl. A4. 10955 8 Russ. B. f. ausw. H. 815 * 1 b. 
106.80 b Dessauer St.-Främ.- 5 31% 4% 12780 8 127,50 B TR 09,80 Sen Bank. . 81% 57% 1 0 
gehe Reichs-Anleihe. . 4 Ma to 105,50 vad ’ Finnl, 10 Thir.-Looss...... —i = 805 50,50 b & v 2 Schles. Bankverein 54, | 5 1 10 U 
nns. Gon sols 4 | va 105,50 8 Goth. Grunder.-Prüm-Pfdb.2½ 14 ½ 107,70 ba B 107,0 bx@ (Er.) E.... 109 80 bz Spritbank Wrede. | 24, | 61, | 1 8 — 
— 25 3 Æ—¹ Ya 1 04,50 & dto, dto. dto. II. 2½ 11 104,6 B es 155 (8½% gr.) F 1020 @ Weimarische Bank 4 2 [i 68,40 de 25 ba G 
1 Hamburger 50 Thir.-Loose|3 155,50 G 908,8 dto, dto. G. 1 
1 i la 11 A? Kurhessische 40 Thir,-Loose| -- 4 95 299,10 ba dto. (4% gr.) H. 102.50 8 Austrle- Gesellschaften. 
Berliner Stadt Obiffationf | vach, Lübecker 50 Thir.-Loose.. 3½ 4, 188,00 B dto dto. 1879 4 —— (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
5 BD: 177 ** 1 — — 250 @ schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 


e. 
Breslauer stadt-Anleine . q 4 44} ͥto. 


1 Zu i 0 2 — 2 2240 K 1 A 1 10260 @ |102,70 B Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeben 
5 5 4 esterr, (Oredit) v. 11 — [298,70 6 — — Brieg-Neisse .. .. 1 — 102,111 14 264,0 buB 264,40 bz 
Possnsche neue Pfandbriefe 5 | „1 Ur - dto. Loose v. 1860 .....|6 [16 ½ 118,60 ba 118,50 @ Niederschi-Zweigb.[stjs] 1 4% — — Bar . ln 10 a 115 123.00 ba 123.30 ne 
rn Er e e |. 1887,00 G Starg.-Posen I. fr: IM 410 — — Bismarckhätte...... es |8 % jiesso@ 06.80 B 
1 idenburger 49 Tlr. Loose 4 fies zo 8 ö do. II. DL 14 0 8 Brest. Let- Br. % 3 1 Ic 89, @ |c. 89,75 8 
107 10080 8 Preuss. St.-Pr.-Aul 142,29 be Ools- Gnesen. 400 4 | 41010209 & dto. Oelfabri . | % | 62,04% be B | 63,06 ba 
Ele 8 Rentenbriefe... 4 il 1 103,00 ba Basb-Gratzer..... 15 9,89 eden Ikechte-Oder-Ufer-Bahn. 1 1. 4 1102,75 8 dto, Strassenb......| 6% | 5 %ı 134,0 b 1154,50 bz 
en 2 e an en 17 % 103.30 @ Kuss. Präm.-Aul, v. 1864 160,0 8 dto, dto, Serie II. 1 Si |104,00 8 dto. W. E. Linke. #1, 5½ ½ 1106,56 bz@ 106,50 @ 
Aamburger Rente von 128 3% 1 1% 101.50 bz Türki en 400 F Ger er 9 5— — Bheinische Ul. v. 58 u. 6014. 1 . 1108,75 & Deutsche Baug. . .. . 11. 11 20,50 bz@ ‚| 0,50 B 
Sdehsische Rente von 187013 | vach.| 93,10 ba Ungartache Loose teens ehr site ER Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. [Donuersmarekhütte |? „ 0 8% 40 8 
2 5 ; g * bedeutet vom Staate garantirt, nne AN ' 
Deutsche 1 eato, Inländische Elsandahm-Btamım-Astlen dto. St.-Pr. 0% 1 1½ ] 1 43,50 bag 
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